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Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebes Kollegium! 
 
 
Die Osterferien liegen hinter uns und für einen Teil unserer Schülerschaft war es keine Erholungs- sondern eine 
Lernzeit, denn das Abitur steht nicht mehr vor der Tür sondern ist unmittelbar nach den Ferien ausgebrochen. 
Jeder Tag der vergangenen Woche war mit Abiturarbeiten erfüllt, denn es musste der Download erfolgen, das 
Kopieren der Aufgaben, das Versiegeln der Umschläge, das Verschließen im Tresor, das Bestätigen des Erhalts 
postalisch übermittelter Aufgaben und, und, und …  
 
Jetzt schreiben sie, unsere Schülerinnen und Schüler der Doppeljahrgangsstufe, sie stellen sich den zentralen 
Abiturklausuren und sitzen zu Beginn einer jeden Klausur voller Spannung in den ausgewiesenen Räumen. Auch 
für die Kolleginnen und Kollegen ist es spannend zu erfahren, welche Aufgaben letztendlich auf den 
Schülertischen liegen. Nach getaner Arbeit ist für die Schüler Erleichterung angesagt und natürlich die 
Vorbereitung auf die nächste Klausur, während für die Lehrerinnen und Lehrer die Phase des Korrigierens beginnt. 
Wir erhoffen uns für unsere 163 Abiturientinnen und Abiturienten eine erfolgreiche Prüfungsphase und gutes 
Gelingen! 

 
Die Osterferien waren, so wie dies für viele Ferienzeiten am Stoppenberg gilt, keine 
Zeit der Ruhe für das Gebäude und einen Teil der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Weiter unten ist nachzulesen, was alles in den wenigen Ferientagen in unseren 
Räumlichkeiten geschehen ist. Es ist schön, erleben zu dürfen, wie wir am 
Stoppenberg Schritt für Schritt unsere Ausstattung verbessern, um unseren 
Schülerinnen und Schülern eine ansprechende und zeitgemäße räumliche 
Ausstattung zu bieten.  
 
Und worauf freuen wir uns? Natürlich auf die in Kürze stattfindende Oldie-Night auf 
Zollverein! Ein geselliger Abend von Eltern und Ehemaligen des Schulzentrums, der 
gleichzeitig zum Ziel hat, das COM-Gebäude zu finanzieren, ist doch eine Reise 
wert, oder nicht? Es sind noch Eintrittskarten im Schülerbüro zu haben. Wir sehen 
uns auf Zollverein!? 

 
Grüße vom Stoppenberg. 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
 
 
 

 
 

Erprobungsstufenkonferenz am Montag ohne Kurzstundenplan! 
Wir haben kurzfristig entschieden, am kommenden Montag, an dem die 
Erprobungsstufenkonferenzen für die Klassen 6 stattfinden, keinen Kurzstundenplan laufen zu 
lassen. Der Unterricht findet also von der ersten bis vierten Stunde im normalen Zeitrhythmus 
statt. Er endet nach dem Mittagessen, der Nachmittag ist unterrichtsfrei. Der Nachmittag gilt 
als Studiennachmittag. 
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Das MLB3 ist umgezogen 
In den Osterferien ist das MLB3 in den bisherigen Kursraum 13a umgezogen. MLB2 und MLB3 
sind damit zu benachbarten Räumen geworden. Die Computerarbeitsplätze stehen auf neu 
errichteten Arbeitsflächen, im Zentrum des Raumes stehen weiterhin Einzeltische zur Arbeit im 
Plenum. Eine Verdunkelung mit Außenlamellen wird in den Sommerferien montiert. In den zwei 
Wochen der Ferien ist durch die intensive Arbeit der beteiligten Firmen und der IT-Abteilung des 
Bistums ein nicht nur zweckmäßiger, sondern auch freundlicher Unterrichtsraum entstanden. 
Vielen Dank allen Beteiligten! 
 
Richtfunkstrecke kurz vor der Fertigstellung 
Die IT-Abteilung des Bistums arbeitet mit Hochdruck an der Fertigstellung der Richtfunkstrecke zum Schulzentrum. 
Die Antennen sind montiert, erste Probesignale wurden erfolgreich auf die Reise geschickt, es müssen noch einige 
abschließende Konfigurationsarbeiten ausgeführt werden. Und dann? Dann haben wir die Phase hinter uns, in 
der wir uns als Internetnutzer über eine sehr, sehr langsame Datenübertragung ärgern müssen. Wir stoßen also 
in das Zeitalter vor, in dem sich die meisten Privathaushalte bereits befinden. Dies gilt für alle vier Schulen des 
Schulzentrums, denn über Glasfaserkabel sind alle schulischen Netzwerke mit der Richtfunkantenne verbunden. 
Vielen Dank an das Bistum für die Sondermittel, die für dieses kostenintensive Projekt zur Verfügung gestellt 
wurden! 
 
Ein Blick in die Zukunft: Ein zweiter Chemie-Fachraum entsteht 

Im bisherigen Raum MLB3 wird im Verlaufe des Jahres ein zweiter Fachraum Chemie entstehen. 
Die Raumbezeichnung ändert sich deshalb ab sofort in „Chemie2“. Momentan wird dieser Raum 
jedoch als Klausurraum genutzt, da in ihm problemlos 28 Schülerinnen und Schüler arbeiten 
können. Der neue Chemieraum soll ein Übungsraum für 32 Schülerinnen und Schüler werden, 
in dem experimentiert werden kann. Vier inselartige Tischgruppen werden von der Decke aus mit 
Strom und Gas versorgt, ein Wasseranschluss wird im Bereich des Lehrerpultes vorhanden sein. 

Ein Abzug wird eingerichtet und natürlich wird dieser Raum mit der Möglichkeit der Projektion über einen Beamer 
ausgestattet.  
 
„Hühnerhof-Klassen“ mit Medienschränken ausgestattet 
In den Osterferien wurden die Klassenräume rings um den Hühnerhof mit Medienschränken ausgestattet. 
Momentan sind diese Schränke noch leer, dies wird sich jedoch in den nächsten Wochen ändern. Schrittweise 
werden in allen Klassen rund um den Hühnerhof Computer in den Medienschränken aufgestellt, die mit dem 
noch zu installierenden Beamer verbunden sind. Gleichzeitig wird in jedem Schrank ein Overhead-Projektor 
vorhanden sein, außerdem ein CD-Player. Auf diese Art und Weise wird es in jedem Unterrichtsraum möglich 
sein, eine Vielfalt an Medien einzusetzen, ohne dass man vom Lehrerzimmer oder von anderen zentralen Räumen 
aus Projektoren, PC oder Beamer durch die Schule tragen muss. Die Finanzierung der Medienschränke ist dem 
Förderverein zu verdanken. Vielen Dank an dieser Stelle allen Eltern und Ehemaligen, die sich im Verein der 
Freunde und Förderer engagieren und uns diese moderne Ausstattung unserer Klassenräume ermöglichen. 
 
Das Zentralabitur läuft auf Hochtouren: Termine in der kommenden Woche 
In der zweiten Woche des zentralen Abiturs für unsere Doppeljahrgangsstufe stehen Klausuren an folgenden 
Terminen an: 
 
o Dienstag, 16.04.2013  Spanisch GK 
o Mittwoch,  17.04.2013  Mathematik LK und GK 
o Donnerstag, 18.04.2013  Latinumsklausur 
o Freitag,  19.04.2013  Physik LK und GK, Biologie LK und GK 
 

Alle Schülerinnen und Schüler, die an den entsprechenden Klausuren teilnehmen, sollen spätestens um 8.45 Uhr 
in den jeweiligen Prüfungsräumen sein. Wir drücken unseren Abiturienten den Daumen und wünschen viel Erfolg! 
 
Sowi-Panne im Zentralabitur: Wir waren nicht betroffen! 
In den Medien wird derzeit über die Panne beim Zentralabitur im Fach Sozialwissenschaften berichtet. Da uns 
einzelne Nachfragen besorgter Schülerinnen und Schüler erreicht haben, hier die Mitteilung: Wir waren nicht 
betroffen, bei uns liefen alle Abiturklausuren problemlos. 
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Außentor am Biotop wird ab Montag verschlossen 
Das Außentor an der oberen Ecke unseres Schulgeländes, durch welches man den Bereich am Biotop betreten 
kann und im weiteren Verlauf des Weges an der Molly vorbei das COM-Gebäude erreichen kann, wird ab 
Montag verschlossen. Auf diese Art und Weise soll die Aufsichtssituation in diesem Bereich vereinfacht werden. 
Das Schulgelände soll über den Haupteingang unserer Schule betreten werden. Ich weise an dieser Stelle 
ausdrücklich darauf hin, dass es Schülern der Klassen 5 bis 9 untersagt ist, das Schulgelände zu verlassen. Der 
Verschluss des Außentores wird dazu führen, dass das schwer zu kontrollierende unerlaubte Verlassen des 
Schulgeländes durch jüngere Schüler, vor allem aus der Mittelstufe, eingeschränkt wird.  
 
Auswertung des Berichtes der Qualitätsanalyse 
In dieser Woche hat eine Gruppe aus Lehrer, Eltern und Schülern damit begonnen, den 
Bericht der Qualitätsanalyse gründlich durchzuarbeiten. Die Hinweise zur Qualitätssteigerung 
werden einzeln geprüft, diskutiert und in Vorschläge für die konkrete Weiterarbeit am 
Stoppenberg umgewandelt. Diese Vorschläge bzw. Anregungen werden dann in den 
Mitwirkungsgremien und in den Gruppierungen, die betroffen sind, besprochen und 
schließlich wird es zu Zielvereinbarungen mit dem Schulträger kommen. Unser Schuldezernent Herr Ottersbach 
steuert und begleitet diesen Prozess der Formulierung von Zielvereinbarungen und der Kontrolle ihrer Umsetzung 
in festgelegten Zeitrahmen.  
 
Der erste Schritt von der Qualitätsanalyse über den Qualitätsbereich zum Qualitätsmanagement, der durch die 
Auswertungsgruppe aus Eltern, Lehrer und Schülern getan wird, ist sehr spannend und hochinteressant. Es ist eine 
neue Erfahrung, gemeinsam aus den unterschiedlichen Perspektiven über die eigene Schule zu sprechen und 
dabei die Sichtweise des Qualitätsteams zu reflektieren. Ich danke allen Mitwirkenden dieser Arbeitsgruppe für 
die konstruktive Zusammenarbeit! 
 
Ein großes Dankeschön an unsere Eltern! 

Einmal im Jahr laden wir unsere Eltern, die uns jeden Tag an vielen Stellen 
unterstützen und so das besondere Konzept der Tagesheimschulen im Schulzentrum 
am Stoppenberg erst möglich machen, zu einem Dankeschön-Abend ein. So ist es 
auch in diesem Jahr geschehen: Die anwesenden Mütter und Väter erlebten einen 
äußerst unterhaltsamen Spaziergang mit dem Improvisationstheater Emscherblut. 
 
Es wird uns als Teilnehmern des Spaziergangs unvergesslich bleiben, wie das 

Salatblatt vor die Rolltreppe kam, wie die Porsche-Felgen zum Denkmal wurden, wie die Außerirdischen die 
feinsinnige Verknüpfung der Kugelform des Planeten Erde mit der Architektur der Zeche Zollverein erklärt 
bekamen. Auch die liebenswerten Tierdarstellungen und die attraktive Fee Joghurette in ihrem Birkenwäldchen 
sorgten für strapazierte Lachmuskeln. Fünf, vier, drei, zwei, eins ... Spitzenklasse! Vielen Dank den Sozialarbeitern 
unseres Schulzentrums für die Organisation, vielen Dank allen Eltern für ihren großen Einsatz, vielen Dank den 
Aktiven des Improvisationstheaters Emscherblut! 
 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 
Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick nicht 
verlieren: 
http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
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